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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

DJK Gänheim : TV Poppenlauer 
Freitag, 17.03.2023, 20:00 Uhr

7:9-Niederlage für den TV Poppenlauer bei der DJK Gänheim

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber der DJK Gänheim am vergangenen
Freitag in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) beim 9:7 zwei Punkte
aus dem Heimspiel. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 17. Saisonspiel des Heimteams setzte
das Doppel Göbel / Krüger. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Sven Göbel nun 5
Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Göbel / Krüger hatten ihre Gegner
Hochrein / Hochrein beim ungefährdeten 3:0 komplett im Griff. Puchner / Puchner bekamen ihre
Gegner Kiesel / Nöthling wiederum beim deutlichen 10:12, 6:11, 5:11 nicht richtig in den Griff. Nicht
einen Satzgewinn überließen Friedrich / Volk ihren Gegnern Martens / Martens beim in Sätzen
klaren 3:0-Sieg und steuerten damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu
rütteln. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Sven Göbel das Spiel gegen Guido
Hochrein und gewann mit 7:11, 11:6, 11:1 12:10. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor
Lucius Puchner sein Einzel gegen Dominik Kiesel noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt
war. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe.
Christian Krüger gelang es, Joachim Nöthling im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-
Erfolg. Den Sieg von Michael Martens konnte Rainer Friedrich im Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an der Reihe. Beim 11:1, 11:3, 11:1 gegen Marvin Hochrein fand Burkhard Volk
wiederum von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Dass der unterlegene Gastspieler
Hochrein nur 5 Punkte im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des
Spiels. Einen kampflosen Sieg verbuchte danach Christian Martens, da die DJK Gänheim
unvollständig angetreten war. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. 2:3 endete
anschließend das Einzel zwischen Sven Göbel und Dominik Kiesel aus Sicht der Heimmannschaft,
so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der
Gäste ging. Das war nichts für schwache Nerven. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Lucius Puchner beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Guido Hochrein. Durch diese
Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Puchner damit auf 16, während er bislang
9 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Christian Krüger die Begegnung mit 1:3 gegen Michael Martens
abgab und eine Niederlage kassierte. Seit Beginn der Saison war dies der 12. Sieg von Martens,
während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 5 verbleibt. Nach dem Einzel der Dreier stand es
nun 5:7. Rainer Friedrich bekam es nun mit Joachim Nöthling zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Rainer Friedrich am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für
die Mannschaft einfuhr. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Friedrich endete. Mit 11:7, 11:7, 9:11, 11:9 gewann Burkhard Volk gegen Christian
Martens und gab dabei nur einen Satz her. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen
von beiden im Einzel nun bei 13:14 (Volk) und 4:8 (Martens). Der kampflose Sieg von Marvin
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Hochrein bescherte dann dem TV Poppenlauer anschließend einen Punkt. Bevor die beiden Doppel
final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu
Ende. Göbel / Krüger gewannen gegen Kiesel / Nöthling mit 3:2. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist die DJK Gänheim nun ein Punktekonto von 10:24 Punkten auf,
während der TV Poppenlauer vor dem nächsten Spiel, das am 01.04.2023 gegen den TSV
Waigolshausen 1927 ansteht, 22:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der DJK Gänheim
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 24.03.2023 gegen den SV Schwanfeld 1945.

 Statistik:
 DJK Gänheim

Doppel: Göbel / Krüger 2:0, Puchner / Puchner 0:1, Friedrich / Volk 1:0 
Einzel: S. Göbel 1:1, L. Puchner 0:2, C. Krüger 1:1, R. Friedrich 1:1, B. Volk 2:0 

 TV Poppenlauer
Doppel: Kiesel / Nöthling 1:1, Hochrein / Hochrein 0:1, Martens / Martens 0:1 
Einzel: D. Kiesel 2:0, G. Hochrein 1:1, M. Martens 2:0, J. Nöthling 0:2, C. Martens 1:1, M. Hochrein 0:
2


